
 
 

  

Geschäftsstelle der Studienkommission für Hochschuldidaktik 
an Hochschulen für Angewandte Wissenschaften in Baden-Württemberg 
Moltkestr. 30, 76133 Karlsruhe  |  +49 (0) 721 925-1766  |  ghd@h-ka.de 

Geschäftsstelle der Studienkommission für Hochschuldidaktik 
an Hochschulen für Angewandten Wissenschaften in Baden-Württemberg 

Mit dem Bildungszeitgesetz Baden-Württem-
berg (BzG BW) haben Beschäftigte in Baden-
Württemberg einen Anspruch darauf, sich zur 
Weiterbildung von ihrer Arbeitgeberin oder ih-
rem Arbeitgeber an bis zu fünf Tagen pro Ka-
lenderjahr freistellen zu lassen. Die Freistel-
lung erfolgt unter Fortzahlung des Arbeitsent-
geltes. 
 
Die Hochschule Karlsruhe, an der die Ge-
schäftsstelle der Studienkommission für Hoch-
schuldidaktik an Hochschulen für Angewandte 
Wissenschaften in Baden-Württemberg (GHD) 
angesiedelt ist, ist eine vom Regierungspräsi-
dium Karlsruhe anerkannte Bildungseinrich-
tung. Daher darf die GHD als Einrichtung der 
Hochschule Karlsruhe Bildungsmaßnahmen 
im Sinne des BzG BW durchführen. 
 
Generell kann die bezahlte Bildungsfreistel-
lung für Maßnahmen der beruflichen oder 
politischen Weiterbildung sowie zur Quali-
fizierung für ehrenamtliche Tätigkeiten in An-
spruch genommen werden. In den Geschäfts-
bereich der GHD fallen jedoch nur Maßnahmen 
der beruflichen Weiterbildung. Laut BzG BW 
sollen diese dazu dienen „berufsbezogene 
Kenntnisse, Fertigkeiten, Entwicklungs-
möglichkeiten und Fähigkeiten zu erhalten, 
erneuern, verbessern oder zu erweitern“. Fol-
gende gesetzliche Anforderungen gelten für 
das Angebot und die Durchführung von Bild-
ungsmaßnahmen nach dem BzG BW – ganz 
gleich, ob es sich um berufliche oder politische 

Weiterbildungen oder um Qualifizierungen 
fürs Ehrenamt handelt: 

• Bildungszeitmaßnahmen dürfen nur 
von hierfür anerkannten Bildungsein-
richtungen veranstaltet werden. Dies 
trifft auf die Hochschule Karlsruhe zu, 
an der die GHD angesiedelt ist. 

• Die Weiterbildung muss pro Tag 
durchschnittlich mindestens sechs 
Zeitstunden (ohne Pausenzeiten) um-
fassen, was bei den ganztägigen Ver-
anstaltungen der GHD mit mindestens 
8 Arbeitseinheiten pro Tag erfüllt ist. 

 
Anträge auf Bildungszeit müssen spätestens 
neun Wochen vor Beginn der Weiterbildungs-
maßnahme bei der Arbeitgeberin oder dem Ar-
beitgeber schriftlich mit Informationen zur Ver-
anstaltung (Termin, Dauer, Ziele und Inhalt) 
und zum Anbieter (bitte hier erwähnen, dass 
die GHD eine Einrichtung an der Hochschule 
Karlsruhe ist, damit die Anerkennung als Bil-
dungseinrichtung nach dem BzG BW deutlich 
wird) eingereicht werden. Der Antrag erfolgt 
entweder formlos mit oben genannten Infor-
mationen oder anhand eines vom Regierungs-
präsidium Karlsruhe bereitgestellten Antrags-
formulars. Dieses finden Sie im Internet unter 
www.bildungszeit-bw.de. 
 
Bitte beachten Sie, dass Arbeitgeber einen An-
trag auf Bildungszeit in bestimmten Fällen 
auch ablehnen können: Beispielsweise aus  
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dringenden betrieblichen Belangen, oder 
auch, wenn die Angebote der GHD nicht als 
berufliche Weiterbildungsmaßnahme vom Ar-
beitgeber anerkannt werden.  
 
Nach dem Besuch einer Veranstaltung soll 
dem Arbeitgeber die Teilnahme nachgew-
iesen werden. Hierzu reichen Sie bitte dem Ar-
beitgeber eine Kopie des Zertifikats, welches 
Sie am Ende der GHD-Veranstaltung erhalten, 
ein.  
 
Weitere Informationen zum Bildungszeitge-
setz erhalten Sie vom Regierungspräsidium 
Karlsruhe (Kontakt bildungszeit@rpk.bwl.de) 
sowie unter www.bildungszeit-bw.de. 
 
Die Angaben in dieser Information dienen ledi-
glich der Orientierung und sind individuell auf 
ihre Gültigkeit und Anwendbarkeit zu über-
prüfen. 
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